
 

 

 
 
 
 
 
 
 
     
 
 
 
 

Schüler und Lehrer der Stefan-Andres Realschule plus mit FOS in Schweich 
starten die Weihnachtsaktion 2019 „Wünsch dir was!“ 
 

„Nicht allen geht es so gut wie uns“, dieser Gedanke inspirierte 
auch in diesem Jahr die Aktion „Wünsch dir was“, die im November 
2019 an der Stefan-Andres Realschule plus mit FOS in Schweich 
ins Leben gerufen wurde.  
Die Lehrerinnen Frau N. Werner-Berger und Frau A. Holbach mit 
ihren Realschulklassen 10a und 9b starteten mit der Organisation 
dieses Projektes schon frühzeitig. Denn in diesem Jahr wurden 
keine Lebensmittel gesammelt, sondern die Kinder der Tafel in Trier 
Nord standen im Mittelpunkt.  
Während unsere Kinder an Weihnachten teilweise mit Geschenken 
überhäuft werden, gibt es dort Kinder, die kein Geschenk unter dem 
Weihnachtsbaum liegen haben. Das wollten wir ändern.  
So entstand die Idee eines Wunschbaumes. Ein besonderer Dank 
gilt Herrn Manfred Diederich, der uns einen wunderschönen Baum 
ins Foyer gestellt hat.  
Auch in Trier Nord steht ein Weihnachtsbaum, an dem die liebevoll 
gebastelten Wunschkugeln hängen. Die Kinder dürfen sich eine 
Kugel abhängen und einen Wunsch bis 25 Euro aufschreiben. 
Diese Wünsche kommen dann an den Baum im Foyer der 
Realschule plus und werden dann von Schülern, Lehrern, Kollegen 
und Eltern erfüllt.  
Eine Kollegin meinte: „Ja, das ist Weihnachten pur.“ Und diese 
Aktion machte schnell die Runde, im Nu waren alle 25 Kugeln in 
Trier Nord ausgefüllt und wir konnten mit der Verteilung beginnen. 
Die Schüler zeigten sich sehr engagiert und gingen nachmittags 
los, um für einen fünfjährigen Jungen einen Roboter zu besorgen 



 

 

oder ein  Plüscheinhorn für ein siebenjähriges Mädchen. 
Nachdenklich machte, dass so viele Kinder sich Kleidung 
wünschten. Unsere Gesellschaft scheint zwar im Überfluss zu 
leben, aber das gilt bei Weitem nicht für alle.  
Wir beschlossen, weitere 20 Kugeln zu basteln, um noch mehr 
Kinderaugen zum Leuchten zu bringen.  Diese Kugeln werden 
nächste Woche in Schweich eintreffen und wir sind uns sicher, dass 
wir noch viele Schüler finden werden, die losziehen, um denjenigen 
eine Freude zu machen, die es nicht so gut haben wie wir.  
Auch in diesem Jahr war der Geist der Weihnacht im Foyer der 
Realschule plus spürbar und der Gedanke der Nächstenliebe wurde 
erneut gelebt.   
   


